
 

  

 

Bettina’s Top Ten 

 

1. Im Sommer und Winter ein MUST: Isenfluh - Sulwald – Lobhornhütte 

Nach einer kurzen Fahrt mit der kleinen Gondel beginnt eine wunderschöne, tlw. steile, aber leichte 

Wanderung von Sulwald zur Lobhornhütte. Herrliches Panorama und hinter der Lobhornhütte können wir 

nach einer feinen Stärkung in der Hütte (auf der Webpage schauen, ob sie bewirtet ist) können wir noch 

im Karstgebiet verweilen, wo wir Plätze finden, die uns mit ihrer Schönheit und Stille berühren. Im Winter 

schöne Schneeschuhtour – jedoch unbedingt Lawinengefahr prüfen. Infos dazu unter:  

https://www.isenfluh.ch/ und https://www.lobhornhuette.ch/ . Wer super fit ist, wagt die Wanderung bis 

auf die Schwalmere. Dazu braucht man aber einen ganzen Tag.  

2. Herrliche Aussicht auf Berge und Seen 

Natürlich kann man auch mit der Bahn auf den Harder fahren, doch ich gehe lieber zu Fuss hoch und habe 

so ein gutes Konditionstraining und wunderbare Ausblicke. Und wer ein Gspüri für die Welt der Zwerge 

und Feen hat wird sich am Feenweg freuen. Mehr unter: 

https://www.interlaken.ch/erlebnisse/tour/wanderung-auf-interlakens-hausberg-harder-kulm  

3. Inmitten von Wasserfällen und steilen Bergwänden 

Wir beginnen die Wanderung in Stechelberg, zuhinterst im Lauterbrunnental. Hier gibt es kürzere und 

längere Routen – bei allen treffen wir immer wieder auf viel Wasser und herrliche Ausblicke. Lohnenswert 

eine Wanderung zum Hotel Obersteinberg – wo ich IMMER ein Stück Fruchtwähe geniesse! Mehr Infos 

unter: http://www.stechelberg.ch/  

4. Trümmelbachfälle 

Speziell für Iyengar-Yoga Praktizierende, erzählt uns doch Judith Adank in einem Videobeitrag, dass B.K.S. 

Iyengar jedes Mal, wenn er in der Schweiz war, zu diesem einzigartigen Ort fahren wollte, um Kraft zu 

tanken und einfach, weil ihm dieses Naturschauspiel Freude bereitete. Mehr unter: 

https://www.truemmelbachfaelle.ch/  

5. Airtime-Coffee-Shop in Lautberbrunnen 

Nach langen Wanderungen der ideal Ort, um sich kulinarisch verwöhnen zu lassen und noch ein von Fred’s 

feinen Sauerteigbroten zu kaufen. Annette’s Brownies entweder gleich vor Ort geniessen oder noch auf 

den Heimweg nehmen – die Besten weit und breit! Mehr unter: https://airtime.ch/  

6. Weg der Liebe 

Ein schön angelegter Weg, der uns mit 10 Stationen und schönen Ausblicken inspiriert. Mehr unter 

www.weg-der-liebe.ch/  
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7. Schwimmen im Burgseeli 

Hier starte und ende ich die Schwimmsaison, da dieser idyllisch gelegene Moorsee viel wärmer als die 

grossen Seen ist. Sorgfältig geführtes Naturstrandbad mit kreativer kleiner Speisekarte.  

 

8. Noch mehr Wasser 

Per Schiff auf dem Brienzersee Richtung Giessbachfälle. Oder zu Fuss von Iseltwald dem See entlang. Die 

Standseilbahn bringt uns hoch zum wunderschönen Giessbachhotel. Den Blick auf See und Wasserfälle 

werdet Ihr nicht vergessen. Mehr unter: https://giessbach.ch/  

9. Ganz nah – die Wege um den Rugen erkunden 

Wenn nicht viel Zeit vorhanden ist, sind die Wege um den Rugen ideal. Einfach Richtung 

Heimwehfluhbahn gehen und dann den gelben Wanderwegzeichen folgen. Spannend auch der Clara von 

Rappard Weg: https://www.claravonrappard.ch/die-gesellschaft/der-ringweg.html  

10. Gut für die Kondition (und fürs Training für den Jungfraumarathon ;)) 

Von Lauterbrunnen oder Wengen auf den Männlichen hoch wandern. Viel Ruhe beim Aufstieg – und wer 

dann doch noch etwas mehr Menschen sehen möchte, kann vom Männlichen Richtung Kleine Scheidegg 

wandern. Das Panorama ist immer wieder atemberaubend.   
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